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Sehr geehrte Pampowerinnen und Pampower, 
werte Gäste, 
 
das Jahr 2015 neigt sich dem Ende entgegen. 
 
Auf dem ehemaligen Stallgebäude entstand ein neues Wohngebiet. 
Im Eschenweg wurde mit dem Bau des Ärztehauses begonnen und 
auch im ehemaligen Gymnasium wird fleißig am Umbau zum 
„Betreuten Wohnen“ gearbeitet. 
 
In diesem Jahr erblickten 16 Pampower Erdenbürger das Licht der 
Welt. 
 
Ich wünsche Ihnen, Ihren Familien und Ihren Gästen besinnliche, 
frohe Stunden für die Weihnachtstage und einen guten Start ins 
Jahr 2016.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Hartwig Schulz 
Bürgermeister 
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„Hoch kloppt dat Hard“ 

Plattdeutsche Lieder zur Weihnacht. 

 
Nun beginnt sie wieder am 1. Advent, die allen vertraute Advents- und 
Vorweihnachtszeit, mit ihren  stimmungsvollen Liedern, Erzählungen und 
Geschichten. Wenn dann der Duft von Bratäpfeln, Glühwein und 
Schwedenpunsch das ganze Haus erfüllt, stimmen sich wie von selbst die 
alten vertrauten Weihnachtslieder ein. Und dann sollten auch die 
plattdeutschen Lieder unseres norddeutschen Heimatlandes nicht fehlen. 
„Hoch klopft das Herz“, so heißt der Titel eines von zehn Liederheften, der die 
Stimmung und Erwartung der vorweihnachtlichen Zeit zum Ausdruck bringt. 
Die Geschichte der Entdeckung dieser Liedersammlung ist schnell erzählt. Es 
war schon eine einzigartige Sternstunde im Jahr 2000, als ganz zufällig bei 
einer Terminabsprache ein bis dahin verborgener Schatz gefunden wurde. 
Nahezu vierhundert Lieder in der niederdeutschen Sprache verfasst hatte der 
langjährige Pampower Musiklehrer Eberhard Barby gesammelt und sorgsam in 
seinem Arbeitszimmer geordnet und verwahrt. Das konnte so nicht bleiben. 
Der Festausschuss, verantwortlich für Brauchtum und Kultur in unserem Dorf, 

die Schul- und Gemeindebibliothek Pampow 
und die Kommune haben zusammen mit dem 
Verleger Manfred Kubowsky eine Konzeption 
entwickelt, dass schon Anfang Oktober 2000 
das erste Pampower niederdeutsche 
Liederheft erscheinen konnte. Im Vorwort 
dieses ersten Heftes schreibt der Pampower 
Bürgermeister: „Wir hoffen, dass es uns 
gelungen ist, mit diesem Liederheft, dem 
weitere zu den verschiedensten Themen 
folgen sollen, die kulturelle Landschaft in 
unserer Region zu bereichern und das 
wunderbare Kulturerbe unseres Landes 
bewahren zu helfen.“ 
Am 02.12.2000 wurde dann nachmittags um 
14.30 Uhr im Foyer der Grundschule das 
erste Heft unter dem Titel „Hoch kloppt dat 
Hart, Lieder zur Weihnachtszeit“ vorgestellt. 
Eberhard Barby, der den plattdeutschen Chor 

der Mecklenburger Sänger leitete, konnte nun mit den Chorsängern seine 
gesammelten Weihnachtslieder vorstellen. Der Auftritt des Chores in der 
Grundschule hatte etwas ganz Besonderes zum Ausdruck gebracht. 
Weihnachtslieder, deren Inhalt die Hörer bewegten, und eine Stimmung der 
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Festlichkeit erfüllte den Raum. Hier wurde etwas von dem Geheimnis der 
Weihnacht spürbar, das die Herzen höher schlagen lässt. Selbst diejenigen im 
Publikum, die das Plattdeutsche wenig oder kaum verstehen, ließen sich 
beeindrucken von den strahlenden Stimmen des Chores. Vereinzelt wurden 
Verse der Lieder rezitiert in das Hochdeutsche übertragen. Hier hat es dann 
auch der Letzte gemerkt, wie warmherzig und einfühlsam die niederdeutsche 
Sprache ist. 
In den weiteren Jahren erschienen insgesamt zehn Hefte. Ihr Inhalt ist 

gegliedert in Tanz- und Liebeslieder, 
Balladen, Gereimtes, und auch das Essen 
und Trinken sind nicht vergessen. Das  
niederdeutsche Liedgut, das  Eberhard Barby 
über Jahrzehnte hinweg in mühevoller 
Kleinarbeit gesammelt hatte, konnte in der 
Ausgabe der zehn Pampower 
niederdeutschen Liederhefte der Nachwelt 
erhalten bleiben. Die Anerkennungen dafür 
blieben  nicht aus. 2004 wurde ihm in Glaisin 
in der Festscheune der Johannes-Gillhoff-
Preis des Landkreises Ludwigslust verliehen 
und 2005 der Ludwig-Reinhard-Kulturpreis. 
Der Eintrag in das Ehrenbuch der Gemeinde 
Pampow erfolgte  am Sonntag, dem 
20.06.2004 anlässlich eines plattdeutschen 
Festgottesdienstes in der Pampower Kirche. 
Und wieder wird es Weihnachten in diesem 

Jahr und wieder schlagen in dieser Zeit die Herzen höher. Die niederdeutschen 
Weihnachtslieder sind in der Bibliothek Pampow zu haben. Sie einmal wieder 
zu lesen oder gar zu singen, könnte das diesjährige Weihnachtsfest inhaltlich 
sehr bereichern. Weihnachten ist mehr als nur übervolle Gabentische. 
Weihnachten könnte in diesem Jahr ein Fest werden, dessen Inhalt unsere 
Herzen höher schlagen lässt. 
 
Text und Bilder: Karl Langhals, Pastor i.R. 
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Seniorenwohnanlage 
 

Kuchenbasar bei den Senioren 

 

Am 23.10.15 fand unser 2. Kuchenbasar in diesem Jahr statt. 
Viele Bewohnerinnen, ehrenamtliche Helfer und Angehörige haben wieder dafür 
gesorgt, dass dieser Schlemmernachmittag ein voller Erfolg wurde. Vom Blechkuchen 
wie aus Omas Zeiten bis zur leckeren Torte war alles dabei. Kalorien- und Zuckerwerte 
hatten an diesem Nachmittag mal Pause und so wurde fleißig gekostet und verglichen 
und natürlich für gut befunden. 

 
 

 
 

 
 
Bild u. Text: A. Wiese 
Leiterin der SWA 
 

Ein Dankeschön 
nochmal an alle 
Kuchenbäcker, 
Helfer sowie 
Geld- und 
Kaffeespender. 

 

 
 
Der nächste 
Kuchenbasar 
findet im 
Frühjahr 2016 
statt. 
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Seniorenwohnanlage 
 

Veranstaltungen der Seniorenwohnanlage 

 

Dienstag: 01.12.15  14.00 Uhr 

Adventssingen 

Frau Kriebisch ist heute unser Gast und wird uns 
musikalisch auf die Adventszeit einstimmen. 
 

Donnerstag: 10.12.15  14.30 Uhr 

Weihnachtsfeier 

Zum ersten Mal bei uns ist heute Herr Müller,  
der uns unterhaltsam durch den Nachmittag begleitet. 
 

Mittwoch: 16.12.15  14.00 Uhr 

Spielenachmittag 

Ein letztes Spielchen im alten Jahr… 
 

Die Bewohnerinnen und Bewohner der Seniorenwohnanlage sowie 

Frau Wiese wünschen allen ein gesundes Weihnachtsfest und einen 

guten Start ins Jahr 2016. 

 

Mittwoch. 06.01.16  14.00 Uhr 

Spielenachmittag 

...und auf geht’s, neues Jahr, neues Glück 
 

Mittwoch: 13.01.16  14.00 Uhr 

Spielenachmittag 

…und wer noch nicht genug hat, spielt weiter 
 

Mittwoch: 20.01.16  14.30 Uhr 

Schlagernachmittag 

Nachdem nun erst mal genug gespielt wurde, wollen wir heute singen. Eingeladen ist 
Frau Theiler, die im vergangenen September leider nicht kommen konnte und heute ihr 
Programm vorstellen möchte. 
 

Dienstag: 26.01.16  14.00 Uhr 

Jahresrückblick 

Darauf freuen wir uns natürlich jedes Jahr. Unser Bingobär führt uns nochmal ins Jahr 
2015 zurück. 
 
 Text: A. Wiese 
Leiterin der SWA 
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Seniorenwohnanlage 
 

Gedächtnistraining in der SWA Pampow 

 

Ab und zu müssen wir ja auch mal die grauen Zellen bemühen… 
Das dachte sich wohl auch Frau Heysel und hatte sich ganz schön knifflige Aufgaben 
für uns ausgedacht: 
Wörter sortieren, Städte suchen und auch noch Rechnen! 
Es war gar nicht so leicht, alles richtig zu lösen, aber zusammen haben wir es doch 
geschafft und hatten viel Spaß dabei. 
Zwischendurch gab es natürlich auch Kaffee und Kuchen und Frau Heysel unterhielt 
uns mit kleinen Geschichten. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Bild u. Text: A. Wiese 
Leiterin der SWA 
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Volkssolidarität 
 

Termine für Dezember 2015 und Januar 2016 

 

11.12.2015 14.00 Uhr 

Weihnachtsfeier im Hotel „Schweriner Tor“ 

 

15.12.2015 15.00 – 17.00 Uhr 

Kegeln 
„Zum alten Wirtshaus“ in Holthusen 

 

11.01.2016 14.00 – 16.00 Uhr 

Kegeln 
im Hotel „Schweriner Tor“ 

 

19.01.2016 14.00 Uhr 

Unterhaltsamer Nachmittag 
im Gemeindehaus 

 

Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden der 

Volkssolidarität eine schöne Weihnachtszeit und einen guten 

Rutsch in das Jahr 2016. 

 
Vorstand der Volkssolidarität 
Ortsgruppe Pampow 
 

Bücherkreis 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Pampower Bücherkreis trifft sich in gemütlicher Runde im 
Januar. 

Wann:  Am 28.01.2016 um 18:30 Uhr 
Wo: In der Gemeindebücherei Pampow, Fährweg 6, 19075 Pampow (bitte 

von der Schweriner Straße aus anfahren) 
Alle, die Bücher und Literatur lieben und sich auch austauschen möchten, sind 

herzlich eingeladen. 
Der Pampower Bücherkreis wünscht eine besinnliche, frohe Weihnachtszeit 

und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
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Wie weit fliegt mein Luftballon? 

 
Zwei Kinder hatten in diesem Jahr Glück und bekamen eine Antwort. 
Ihre Luftballons, die am Freitagabend beim Dorf- und Erntefest in den Himmel stiegen, 
wurden gefunden. 
 

 
 
Der Ballon von Mariella Pohl flog bis nach Gehmkendorf und Michael Alexander Krüger 
bekam Post aus Neu-Boddin (beides in der Nähe von Gnoien). 
 
Der Bürgermeister Herr Schulz ließ es sich nicht nehmen, den beiden zu gratulieren 
und überreichte einen Gutschein vom Schreib- und Bürobedarf Werner sowie  
Süßes - da funkelten die Kinderaugen. 

 
Text & Bild 
Frau Herrmann 

 
 
 
 
 
 
 



10 

Kinder- und Jugendtreff 
 

Bild u. Text: Frau Scheel 
 
Der Kinder- und Jugendtreff bedankt sich herzlich bei Leos Oma für das gesponserte 
Aquarium. Es ist eine sehr schöne Bereicherung für unseren Treff in Pampow. Die 
Kinder erfreuen sich jeden Tag aufs Neue daran und sind begeistert. DANKESCHÖN!!! 
 
Am 02.12.2015 gehen wir wieder im „Schweriner Tor“  kegeln. Wer Interesse hat, kann 
sich gerne noch im Treff anmelden. Wir treffen uns im Hotel um 17.00 Uhr. Für zwei 
Stunden haben wir die Bahnen gebucht. 
 
Allen Kindern und Jugendlichen wünsche ich frohe und besinnliche Weihnachten und 
tolle Ferien. 
Eure Frau Scheel 
 
Der Kinder- und Jugendtreff ist vom 23.12.2015 bis 31.12.2015 geschlossen.    

 
 
 
 

Am 11. 11. haben wir mit 

der Kirchgemeinde eine 

Knirpsen-Gruppe eröffnet. 

Hierfür hat uns Familie 

Bollow tatkräftig mit 

Spielzeug unterstützt, 

welches gleich in 

Beschlag genommen 

wurde von den Knirpsen. 

 

Auch hier ein herzliches 

DANKESCHÖN!!! 
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Kita „Bremer Stadtmusikanten“ 
 

Unser Herbstfest mit Laternenumzug, dieses Jahr einmal 

anders! 

 

Zum Laternenumzug trafen sich dieses Jahr alle Kinder der Gemeinde Pampow mit 
ihren Eltern und Großeltern. Dort erwarteten sie schon die Feuerwehr und Blaskapelle 
des Musikvereins „Radegasttaler e. V.“, um uns musikalisch und sicher zu begleiten. 
Es war ein langer, leuchtender Umzug durch unser schönes Dorf. 
Für alle Kinder und Eltern der Kita und Krippe endete der Umzug auf dem 
Feuerwehrgelände. Die Schulkinder und ihre Eltern wurden noch von einigen 
Mitgliedern der Feuerwehr zum Schulhof begleitet. An der Feuerwehr begrüßten die 
fleißigen Helfer der Feuerwehr und Erzieher mit Bratwurst, Stockbrot sowie warmen 
und kalten Getränken mit großem  Ansturm. In gemütlicher Atmosphäre am Feuer oder 
mit musikalischer Untermalung im Saal der Feuerwehr kamen alle auf ihre Kosten. 
Wir danken für diesen entspannten und zugleich lustigen Abend. Außerdem möchten 
wir uns für die tolle Zusammenarbeit mit der Feuerwehr und Grundschule bedanken! 
Ein großes Dankeschön möchten wir zudem den zahlreichen, fleißigen Helfern 
zukommen lassen! 
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Kita „Bremer Stadtmusikanten“ 
 

Es kommt Farbe ins Spiel 

 

Bereits im September hat unsere Küche in der Kita einen neuen Anstrich bekommen. 
Dank der Unterstützung der freiwilligen Helfer kam die blaue Farbe auch schnell an die 
Wände. Nun bekommt dieser Raum Stück für Stück den letzten Feinschliff. Im 
Dezember wollen wir dann unsere Kinderküche mit neuem Namen und verbessertem 
Design gemeinsam mit unseren Kindern und ihren Eltern eröffnen. 
Ein weiterer Arbeitseinsatz fand am 20. November 2015 im Krippengebäude statt. Dort 
wurde der Flur verschönert. Es gab einen neuen Anstrich. Es folgen noch neue 
Garderoben und didaktisches Spielzeug, welches an den Wänden befestigt wird. Wir 
danken den vielen fleißigen Helfern und der großzügigen Spende der neuen 
Zahnarztpraxis-ohne die das nicht möglich gewesen wäre! 
 
Bild und Text: Kita „Bremer Stadtmusikanten“ 

 

Grundschule Pampow 
 

 
Die Klassen 4a und 4b fuhren an ihrem Projekttag nach Mueß in das Freilichtmuseum.  
Dort führte uns eine Mitarbeiterin durch das Bauernhaus. Die Betten sahen sehr 
gemütlich aus, waren aber total kalt und hart.  
Danach durften wir an einer Unterrichtsstunde teilnehmen. Wir schrieben die alte 
Schrift mit einem Griffel auf eine Schiefertafel, das war ziemlich schwierig.  
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Grundschule Pampow 
 
Der Klassenraum hatte viele Bänke, an denen die Pulte festgeschraubt waren, so dass 
man nicht kippeln konnte. Der Lehrer besaß früher einen riesigen Garten, weil er sich 
selbst versorgen musste. Dort arbeiteten die Schüler zur Strafe. Wenn die Schüler 
ungezogen waren, wurden sie mit dem Rohrstock geschlagen.  
 
Wir sind sehr froh, dass wir jetzt zur Schule gehen und unsere Lehrer nicht so streng 
sind. 

Der Tag war sehr interessant. 
 

 

 
Text: Emily Rohe, Klasse 4a 
Foto: Grundschule Pampow 
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Stichwort: 
 
500 Jahre Reformation 
 
1517 – 2017 
 
 
 
Menschen heute über Luther 
 
Mit dem kommenden Jahreswechsel 2016 beginnt das letzte Jahr 
vor dem Reformationsjubiläum. Was denken die Menschen heute 
über dieses Ereignis? Hier ein paar Stimmen aus der Gegenwart: 
 
MDR Tatortkommissar Peter Sodann: 

Wie aktuell Luther heute noch ist, zeigt für mich sein Brief von 1524 an die Ratsherren 
aller Städte deutschen Landes, dass sie christliche Schulen aufrichten und halten 
sollen. Darin fordert er die Zuständigen auf, mehr Geld für die Bildung der Jugend 
auszugeben, statt für Kanonen, Wege oder Stege. Warum sollte man nicht viel mehr 
aufwenden für die bedürftige arme Jugend, jedenfalls so viel, dass sie gut unterrichtet 
sind, lesen, rechnen und scheiben und einen Beruf erlernen können. Weiter schreibt 
Martin Luther in seinem Brief:“ Es gibt kein unvernünftiges Tier, welches nicht für seine 
Jungen sorgt und sie lehrt, was ihnen gebührt. Außer dem Strauß, von dem Gott sagt, 
dass er gegen seine Jungen so hart ist, als wären sie nicht sein und seine Eier auf der 
Erde liegen lässt.“ Ich finde, Martin Luther war nicht nur als Theologe wegweisend, 
sondern auch ein guter Bildungspolitiker. 
 
Direktorin Dr. H. Kasparick: 
Was mich an Luther fasziniert, ist dass seine ganze Theologie so erfahrungsbezogen 
ist. Sie ist nahe dran, an den Grundfragen des Lebens und hat gerade dem suchenden 
und dem zweifelnden Menschen viel zu sagen. Luther sieht den Menschen nüchtern. 
Er kennt seine Grenzen. Aber er vertraut Gottes Möglichkeiten. Mir ist der Seelsorger 
und Musiker Luther nahe, der eindringlich zu trösten vermag und dessen Lieder so viel 
Kraft haben. 
 
Sprachwissenschaftlerin Dr. S. Luther: 
Martin Luther ist für mich in erster Linie jemand, der für das, was er gedacht hat, auch 
eingetreten ist. Er hat die deutsche Sprache zwar nicht erfunden, aber er hat ihre 
Herausbildung maßgeblich beeinflusst. Ohne seinen Beitrag  zur Sprachentwicklung 
wäre unsere Sprache nicht auf dieser Entwicklungsstufe. Martin Luther war in 
Liebesdingen eher ein nüchterner denn ein romantischer Mann. Seiner Katharina hat 
er ein Leben lang die Treue gehalten. Er tut unserem Bundesland sehr gut. 
 
Übersetzer Krister E. Jonsohn, Pennsylvania USA 
Mich hat Martin Luther immer durch seine beherzte Menschlichkeit angesprochen, die 
auch in seinem schriftlichen Nachlass stets hindurch dringt und besonders durch seine 
Momente des Zweifelns, an sich selbst und sogar an seinem eigenen Glauben. Dieser 
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gelebte Glaube im Alltag, seine Bejahung der Schöpfung Gottes, dieses Lebens und 
diese Welt, bleiben eine Inspiration für mich. Ich bin ihm dankbar, dass er uns daran 
erinnerte, ja sogar mahnte, dass wir uns im Besitz eines Schatzes befinden, den es zu 
erschließen gilt und dass er jedem Einzelnen von uns diesen Schatz, die Heilige 
Schrift, zugänglich machte. 
 
Bis zu den Jubiläumfeierlichkeiten des Reformationsfestes 2017 werden  monatlich 
weitere Artikel zum Stichwort Reformation erscheinen und es wird noch einige 
Überraschungen und Erkenntnisse zu den historischen Ereignissen der Reformation 
geben, die über die Jahre hinweg verlorengegangen waren. 
 
Text: Karl Langhals, Pastor i.R. 
Bild: Logo der EKD, Luther 2017 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In Pampow wohnen und glücklich sein! 

 

Warum in die Ferne schweifen, das Glück ist doch so nah.  
In Pampow wachsen die Häuser wie Pilze aus der Erde. Viele 
Menschen haben hier eine neue Heimat gefunden. Dank der Umsicht 
der Gemeinde und den vielen im Ort ansässigen Gewerbetreibenden 
wird ein gutes Leben möglich. Es ist hier an alles gedacht. 
Großgeschrieben wird das Ehrenamt. 
Ob sportlich, kreativ, geistig oder kulturell leisten viele Bürger ihren 
Beitrag, damit das Zusammenleben in unseren  schönem  Pampow 
immer besser wird. Ich denke dabei an den MSV, an die 
Volkssolidarität, den DRK, an den Kinder- u. Jugendtreff, an die 
Kirchgemeinde sowie Freizeitzirkel: Rommé- Spieler und 
Handarbeitsgruppe, um nur einige zu nennen. 
An dieser Stelle ein herzliches DANKESCHÖN für die Nutzung der 
Räumlichkeiten im schönen Gemeindehaus im Schmiedeweg 1 an die 
Verantwortlichen. 
In diesem Jahr 2015 haben wir unser 5-jähriges Bestehen der beiden 
Freizeitgruppen. Das Interesse für das Kartenspielen hat zugenommen. 
Zurzeit sind wir eine Gruppe von 16 Spielern, die sich jeden zweiten 
Mittwoch um 19.00 Uhr im Gemeindehaus treffen. Jeder Bürger, egal 
welchen Alters, kann sich uns gerne anschließen.   
Das Jahr neigt sich dem Ende entgegen. So werden unterschiedliche 
Weihnachtsfeiern stattfinden. 
Rommé-Spieler aufgepasst! Am 02.12.2015 lassen wir das Jahr im 
Schweriner Tor in der Fischerstube ausklingen. Wir treffen uns dort um 
18.00 Uhr.  
Weiterhin möchte ich nicht versäumen, allen Einwohnern ein friedliches 
und gesegnetes Weihnachtsfest zu wünschen. Möge das Jahr 2016 
uns allen wachsenden Wohlstand und beste Gesundheit bringen. 
         
 Text: S. Toffel 

 



16 

MSV Pampow 
 

III. Männer bekommen neue Trainingsanzüge 
von der Heizungs-u. Sanitärtechnik Jens Langhof 
 
Die III. Männermannschaft des MSV Pampow ist ab sofort auch neben dem Platz 
bestens ausgerüstet. Dank der wieder einmal sehr großzügigen Unterstützung des 
langjährigen Sponsors Jens Langhof war es möglich, das gesamte Team mit neuen 
Präsentationsanzügen auszustatten. 
Die Trainer Uwe Stubbe und Marcel Wilhelm sowie die gesamte Mannschaft sind sehr 
dankbar, dass Herr Langhof die nötigen finanziellen Mittel hierfür zur Verfügung 
gestellt hat. 
In diesem Sinne ein riesiges „Dankeschön“ an Heizungs- und Sanitärtechnik Jens 
Langhof! 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die III. Männer des MSV Pampow in ihren neuen Präsentationsanzügen 
 
 
 
Bild und Text: MSV Pampow 
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MSV Pampow 
 
 

Spielplan MSV Pampow November 2015

05.12. 10:00 A-Jugend SG Boizenburg/Zarrentin-MSV 

05.12. - Frauen V.ball Verbandsliga in HRO

06.12. 10:00 D I -Junioren SG Aufbau Boizenburg-MSV

06.12. 10:30 C-Junioren MSV-SG Aufbau Boizenburg

06.12. 10:30 B-Junioren MSV-FC Anker Wismar

06.12. 13:00 I. Männer FC Mecklenburg SN - MSV 

06.12. - Frauen V.ball Landesklasse in Dassow

12.12. 10:00 A-Jugend MSV-TSV Goldberg

12.12. 10:00 D I -Junioren MSV-SV Plate

13.12. 11:00 B-Junioren SV Plate-MSV

13.12. 11:00 C-Junioren PSV Wismar-MSV

13.12. - U 14 V.ball LM in Stralendorf

13.12. - U 18 V.ball LM in Klütz

SpielDatum Uhrzeit Altersklasse

 
 
 

Herzlichen Glückwunsch 

den Geburtstagsjubilaren im Monat Dezember 2015 beim MSV Pampow

Name Abteilung Geburtstag Jubiläum

Bruno Dickhoff Spielegruppe 13.12.2010 5

Daniel Freede Fussball 18.12.2005 10

Maira-Sophia Berkholz Volleyball 09.12.2005 10

Wollter Mia Jill Volleyball 20.12.2005 10

Lukas Baumann Fussball 22.12.2000 15

Oliver Nitzsche Fussball 05.12.1995 20
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Die verbundene Kirchgemeinde 
Pampow-Sülstorf 

 

Gottesdienste und Veranstaltungen der Ev.-Luth. 

Kirchengemeinde Pampow-Sülstorf im  

Dezember 2015 und Januar 2016 

 
Dezember 2015 
Am 5. Dezember (Samstag) um 17 Uhr findet ein 
Adventskonzert in der Pampower Kirche mit dem Chor der Kirchengemeinde, dem 
Chorus Femme und den Goethles (Goethegymnasium Schwerin) statt. Herzlich 
willkommen! 
 
Am 6. Dezember, 2. Advent um 10:00 Uhr wird  ein Festgottesdienst in der Kirche 
Pampow anlässlich der Vereinigung unserer Kirchengemeinden Pampow und Sülstorf 
gefeiert. Es predigt Propst Dr. Karl-Matthias Siegert, der Gemeindechor singt. Wir 
laden alle ein, die mit uns feiern wollen, zum Gottesdienst und zum anschließenden 
Kirchenkaffee. 
13. Dezember, 3. Advent 10:00 Uhr Gottesdienst Pfarrhaus Sülstorf 
20. Dezember, 4. Advent 10:00 Uhr Gottesdienst Kapelle Alt Zachun 
20. Dezember, 16:00 Uhr Krippenspiel-Gottesdienst Kapelle Holthusen 
24. Dezember, Heiligabend 

14:30 Uhr GD Pampow Krippenspielgottesdienst 
16:00 Uhr  Pampow Christvesper  
16:00 Uhr Sülte Christvesper 
17:30 Uhr Sülstorf Christvesper 

27. Dezember, 14:00 Uhr Gottesdienst in der Kapelle Hoort 
31. Dezember, 17:00 Uhr Altjahrsabend Gottesdienst im Pfarrhaus Pampow 
 
Januar 2016 
3. Januar, 10:00 Uhr Gottesdienst im Pfarrhaus Sülstorf 
10. Januar, 10:00 Uhr Gottesdienst im Pfarrhaus Pampow 
13. Januar, 18:00 Uhr Bibelabend in Pampow 
17. Januar, 10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Sülte 
20. Januar, 18:00 Uhr Bibelabend in Sülstorf 
24. Januar, 10:00 Uhr Gottesdienst im Pfarrhaus Pampow 
 

Gruppen und Kreise 
 
Christenlehre:  
Donnerstags 14:00 Uhr, Pfarrhaus Pampow 
 
Konfirmanden: 
 Samstag, 12. Dezember im Pfarrhaus Wittenförden 
 Samstag, 20. Januar im Pfarrhaus Parum 
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Die verbundene Kirchgemeinde 
Pampow-Sülstorf 

 
  
 
Frauenfrühstücksgruppe:  
1. Dezember, 9:00 Uhr, Pfarrhaus Sülstorf 
5. Januar, 9:00 Uhr, Pfarrhaus Sülstorf 
 
Seniorenkreis: 

7. Dezember, 14:00 Uhr, Pfarrhaus Sülstorf 
4. Januar 2016, 14:00 Uhr, Pfarrhaus Sülstorf 
28. Dezember, 14:00 Uhr, Pfarrhaus Pampow 
25. Januar 2016, 14:00 Uhr, Pfarrhaus Pampow 

Chor:  
 Mittwochs ab 19:30 Uhr,  Pfarrhaus Sülstorf 
 
Ansprechpartner für die Veranstaltungen und Aktionen der Kirchgemeinde ist Pastor 
Csabay, 03865-3225 
 

 
 

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern eine gesegnete Advents- und 

Weihnachtszeit! 
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Gemeinde Pampow 

- Der Bürgermeister - 

über Amt Stralendorf 
Dorfstraße 30 
19073 Stralendorf  

 

 

 

 

 

Stellenausschreibung 
 
Bei der Gemeinde Pampow ist zum 01. Februar 2016 die Stelle als 
    
   Reinigungskraft / Essenausgabe  
 
in der Grundschule zu besetzen. 
Die Arbeitszeit beträgt 40 Wochenstunden. 
Das Entgelt wird entsprechend der nachgewiesenen Qualifikation 
nach den Vorgaben des TVöD gezahlt. 
 
Zu den Arbeitsaufgaben gehören: 
 Reinigung der Klassenräume, Sanitäranlagen, Flure, Büroräume 
       und Nebenräume im Obergeschoss der Grundschule und eines 
       Treppenhauses 
 Durchführung der Grundreinigung 
 Durchführung der Essenausgabe in der Schule    

- Reinigung des Geschirrs und der Essenbehälter 
- Reinigung der Küche 
- Beachtung der hygienischen Vorschriften 

 
Der/Die Mitarbeiter/in sollte flexibel, belastbar und zuverlässig sein. 
Für die Tätigkeit der Essenausgabe ist ein Gesundheitszeugnis notwendig. 
 
Bewerbungskosten werden nicht erstattet. 
 
Bewerbungen mit den üblichen und vollständigen Unterlagen richten Sie bitte bis zum 
18.12.2015 an das Amt Stralendorf, Personalstelle, Dorfstr. 30 in  
19073 Stralendorf oder per E-Mail an laehning@amt-stralendorf.de. 
 
 
 
H. Schulz 
Bürgermeister 
 

 

mailto:laehning@amt-stralendorf.de
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Bürgerstiftung Pampow 
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Dies & Das 
 
Zur Erinnerung 
Die Geburtstagsrunde der Monate Oktober, November und Dezember 2015 findet am 
11. Januar 2016 um 15.00 Uhr im Gemeindehaus, Schmiedeweg 1, statt. 
Folgende Losnummern vom Dorf- und Erntefest sind noch bis Dezember 2015 
einzulösen: 
2106, 3113, 3293, 4576, 4843, 6406 
Die Turnhalle ist in den Ferien vom 21.12.2015 bis 02.01.2016 geschlossen. 
Die Bibliothek ist wegen Urlaubs vom 21.12.2015 bis 30.12.2015 geschlossen. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

MSV Pampow 
 
 
Herzlichen Glückwunsch 

den Geburtstagsjubilaren im Monat Januar 2016 beim MSV Pampow

Name Abteilung Geburtstag Jubiläum

Elisabeth Helene Schroeter Spielegruppe 04.01.2011 5

Kimi Wollmer Fußball 20.01.2006 10

Phil Wollmer Fußball 20.01.2006 10

Marcel Loy Volleyball 28.01.1996 20

Toni Hadryan Fußball 19.01.1991 25

Steven Leipold Fußball 30.01.1986 30

Andrea  Hinrichs Betreuerin Spielegruppe 14.01.1966 50

 
 
 
 
 
  
 

Neue Öffnungszeiten der Bibliothek (Telefon und Fax: 03865 4038): 
Montag  10.00 Uhr – 14.00 Uhr 
Dienstag  12.00 Uhr – 17.30 Uhr 
Mittwoch  10.00 Uhr – 14.00 Uhr 
Donnerstag 11.00 Uhr – 15.00 Uhr 
Freitag  10.00 Uhr – 13.00 Uhr 



24  

 

 

 

 

Öffnungszeiten der Bibliothek   Sprechzeiten des Bürgermeisters  

Montag:    10.00 – 14.00 Uhr       Dienstag: 17.00 – 19.00 Uhr  

Dienstag:    12.00 – 17.30 Uhr im Gemeindehaus  
Mittwoch:    10.00 – 14.00 Uhr Schmiedeweg 1 

Donnerstag: 11.00 – 15.00 Uhr  
Freitag:    10.00 – 13.00 Uhr           
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